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KREUZ ODER QUER
PATER JAKOB GAPP

THEATERSTÜCK IN ELF SZENEN VON THOMAS GASSNER

FR 21. APR • SO 23. APR • SA 29. APR • SO 30. APR
SA 06. MAI • SO 07. MAI • SA 13. MAI • SO 14. MAI

19:00 UHR

SCHLEIFHALLE / WERKSTÄTTE WATTENS, WEISSTRASSE 9

EINTRITT € 18 – FREIE PLATZWAHL – RESERVIERUNGEN:
ONLINE: www.kolpingbuehne-wattens.at

MAIL: georg.aichner@gw-world.com | TEL. +43 664 837 00 08

* 26. JULI 1897
† 13. AUG. 1943
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Der Glaube an die leidenschaftliche Liebe Gottes für 
jeden (!) Menschen war für Pater Jakob die innere  
Kraftquelle, um der Rassismus-Lüge des Nationalsozi-
alismus zu widerstehen. Eine faszinierende Glaubens-

kraft zeichnete den Marianisten-Priester aus – und ein unmissverständliches 
Zeugnis für die Wahrheit. 

Es ermutigt uns zu mehr Zivilcourage in unserer Zeit, weil wir wissen, dass 
wir in aller Bedrängnis von Gottes Liebe getragen sind. Ich freue mich auf das 
Theaterstück und alle Aktivitäten, die dem Vermächtnis dieser Lichtfigur des 
Glaubens Ausdruck verleihen. 

Dank und Segen allen Beteiligten!

VORWORT
BISCHOF HERMANN GLETTLER

VORWORT 
BÜRGERMEISTER LUKAS SCHMIED

Sehr geehrte Damen und Herren!

Wer war Jakob Gapp? 80 Jahre nach seinem gewaltsamen 
Tod hat diese Frage keinen Deut Aktualität verloren. 
Seine Lebensgeschichte hat die Kraft, bis heute in uns 

nachzuwirken. Sie kann uns Orientierung in Zeiten der Verunsicherung geben. 
Einen Anknüpfungspunkt dazu bietet das Theaterstück „Kreuz oder Quer“, 
neu aufgeführt in der Schleifhalle Wattens. 

Ergreifen Sie diese Chance und begreifen Sie das Phänomen Jakob Gapp!



KREUZ ODER QUER
PATER JAKOB GAPP

GEDANKEN DES AUTORS 
THOMAS GASSNER

„Kreuz oder Quer“ erzählt die Geschichte von Pater 
Jakob Gapp. Einem Marianisten. Einem Märtyrer. Einem 
Menschen, der mit seiner unbeugsamen Haltung sein 
eigenes Schicksal besiegelt hat. In elf Szenen sehen 
wir einem Mann zu, wie er versucht in einer menschenverachtenden Welt 
seinen Werten treu zu bleiben. Bis in den Tod.

Werte, die von Wohlwollen, von Nächstenliebe und von Treue berichten 
und immer den Menschen zugewandt sind. In historischen und aktuellen 
Situationen erkennt man die Zeitlosigkeit der Themen.

Wie sich sein Umfeld schwergetan hat, wie er bis heute so manche ambiva-
lente Stimmung erzeugt und wie er verraten worden ist.

Mir liegt es fern, jemanden anzuklagen. Niemand kann seine Entscheidun-
gen in derartigen Situationen voraussehen. Ob man nun zur einen oder zur 
anderen Seite gehört. Aber wir können mahnen, erzählen und wachsam 
sein, dass sich die Geschichte nicht wiederholt.

Wenn man das tagespolitische Geschehen weltweit beobachtet, umso mehr.

17 Jahre nach seiner Uraufführung ist diese Stück verblüffend zeitgemäß. 
Das sollte zu denken geben.

Es ist mir eine große Freude mit der Kolpingbühne Wattens, meiner künst-
lerischen Heimat, dieses Stück wieder zu erarbeiten. Es wird ein berüh-
render und atmosphärischer Abend, und vielleicht nützt es ja was! Ganz im 
Sinne und im Andenken an Jakob Gapp.
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JAKOB GAPP IN DER SCHLEIFHALLE
Gleich zwei Jubiläen stehen an, rund um den mutigen 
und kantigen Pater Jakob Gapp. Sein Geburtstag jährte 
sich letztes Jahr zum 125-igsten mal, sein Todestag 
heuer zum 80-igsten Mal.

Wenn Jakob Gapps nahezu besessene Wahrheitsliebe 
sogar SS-Chef Heinrich Himmler dermaßen imponierte, 
dass er sich zur Aussage hinreißen ließ, er würde sich 

keine Sorge um den Sieg Hitlers machen, wenn es nur 1 Million Nationalso-
zialisten mit Gapps Mut und Stärke gäbe. Wenn Bischof Reinhold Stecher ihn 
als den härtesten Juwel den Wattens je bekommen hat, an dessen Härtegrat 
die Mächte der Finsternis und des Bösen zerbrochen sind, bezeichnet. Wenn 
Papst Johannes Paul II ihn Selig sprechen ließ und Bischof Hermann Glettler 
gemeinsam mit dem Arbeitskreis darüber nachdenkt einen eigenen Jakob-
Gapp Preis für Mut und Zivilcourage ab 2024 ins Leben zu rufen. Dann war 
dies für uns ein klarer Auftrag Jakob Gapps Wirken vor allem auch jungen, 
heranreifenden Menschen näher zu bringen.

Mit dem Theaterstück „Kreuz oder Quer“ und den beiden weiteren Schwer-
punktveranstaltungen im Zyklus will der Arbeitskreis Jakob Gapp nicht nur 
erinnern, sondern vor allem Gapps beispielhaftes Leben in die heutige Zeit 
übersetzen. Hat er uns heute noch etwas zu sagen? Wer sich auf Jakob Gapp 
einlässt, darf sich keine seichte Unterhaltung mit frommen Sprüchen und 
Huldigungen erwarten. Im Gegenteil er zwingt uns unweigerlich dazu die 
Wahrheiten unserer Zeit mit unserem besten Gewissen neu zu entdecken. 
Daraus folgt unweigerlich unsere Pflicht für die grundsätzlichen Werte eines 
von Respekt für die Menschenwürde getragenen Lebens einzustehen.

Wir bedanken uns insbesondere bei der Kolpingbühne Wattens und dem The-
aterverein Wattenberg für die sehr engagierte Umsetzung der Idee, beim 
Autor für die tiefgehende Auseinandersetzung mit der Thematik sowie den 
vielen Förderern und Sponsoren, die alles ermöglicht haben. 

Der Aufführungsort, die Schleifhalle der Werkstätte Wattens bietet nicht nur 
eine einzigartige Kulisse, sondern erinnert auch an die Herkunft Pater Gapps 
aus einer Wattner Arbeiterfamilie. Unser letzter Dank gebührt auch Ihnen, 
liebe Besucher, dass Sie sich darauf einlassen von einem mutigen Seligen mit-
gerissen zu werden.

Hannes Erler, Vorsitzender des Arbeitskreises Jakob Gapp und Initiator
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Pater Jakob Gapp am Tag seiner Primiz mit seiner 

glücklichen Mutter (Wattens, 20. Juli 1930)

LEBENSSTATIONEN
VON PATER JAKOB GAPP

 1897 geboren in Wattens am 27. Juli
 1910-15 Besuch des Franziskanergymnasiums in Hall/Tirol
 1915 Rückt am 24. Mai zu den Tiroler Standschützen ein
 1919 Heimkehr aus italienischer Kriegsgefangenschaft
 1920-21 Noviziat bei den Marianisten auf dem Greisdinghof
 1920 Ablegung der zeitlichen Gelübde am 27. September
 1921-25 Präfekt am Marieninstitut in Graz
 1925-30 Priesterseminar der Marianisten und Theologiestudium
  an der Universität Fribourg–Schweiz
 1930 Priesterweihe am 5. April in Fribourg. Primiz in Wattens am 20. Juli
 1930-31 Spiritual und Präfekt im Marianum Freistadt
 1931-34 Katechet und Seelsorger in Lanzenkirchen, NÖ
 1934-38 Religionsprofessor und Spiritual am Marieninstitut Graz
 1938 Ab März in Freistadt, ab September in Breitenwang bei Reutte–
  Tirol; Schulverbot. Am 11. Dezember folgenschwere Predigt in
  Wattens. Er zieht sich nach Terfens–Umlberg zurück.
 1939 Am 21. Jänner Ausreise nach Frankreich.
  Seelsorger in Bordeaux. Im Mai reist er nach Spanien weiter.
 1939-42  Lehrer an den Marianistenschulen von San Sebastián,
  Cádiz, Lequeitio und Valencia
 1942 Verhaftung am 9. November an der spanisch-französischen 
  Grenze in Hendaye und Überstellung nach Berlin
 1943 Am 8. März wird die Untersuchungshaft verhängt.
  Am 2. Juli Todesurteil vor dem Volksgerichtshof Berlin.
  Am 13.  August um 19.08 Uhr enthauptet in Berlin–Plötzensee.
 1996 Seligsprechung am 24. Nov. in Rom durch Papst Johannes Paul II.
 2001 Ernennung zum zweiten Patron der KAB Tirol durch Bischof Alois Kothgasser
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 Pater Jakob Gapp SM Roland Egger
 Person A Toni Geißler
 Person B Stefan Wackerle
 Person C Wolfgang Scheiber
 Person D Robert Egger
 Frau Silvia Huber
 Person E Anja Troppmair
 Person F Simon Klotz
 Alter Mann Max Schwemberger
 Kind Johannes Klotz
 Frau 1 Kristin Planckh
 Frau 2 Jasmin Watzlawek
 Soldat 1 Martin Erler
 Soldat 2 Johannes Egger
 Schütze Stefan Wackerle
 Muslime Frau Jasmin Watzlawek

 Autor und Regie Thomas Gassner

 Licht und Ton Markus Stocker
  Daniel Stocker

 Bühnenbau Wolfgang Scheiber

 Maske Stefanie Maderbök
  Kristin Planckh

 Kostüme Birgit Klotz

 Graphik & Design Sighart Bader
  Alwin Hecher
  Pascal Mautner

PERSONEN UND DARSTELLER
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MARKTGEMEINDE WATTENS

TIROL KULTUR

DIÖZESE INNSBRUCK / BISCHOF HERMANN GLETTLER

PROVINZ DER MARIANISTEN ÖSTERREICHS

PFARRE WATTENS

ARBEITSKREIS JAKOB GAPP

ZUKUNFTSFONDS DER REPUBLIK ÖSTERREICH

RAIFFEISENBANK WATTENS

FÖRDERER DIE DURCH IHRE UNTERSTÜTZUNG 
MASSGEBLICH ZUM GELINGEN DES PROJEKTES 
BEIGETRAGEN HABEN

ANFAHRT WERKSTÄTTE WATTENS, WEISSTRASSE 9
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TAUBER

Floristik &
Gärtnerei

6112 Wattens 

Innsbruckerstr. 1

Tel. 05224/57714

NOTDIENST  0664 / 915 74 77

Das schnelle Öl von Stocker.
A-6112 Wattens, Tel. 0 52 24 / 52 2 71
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WAT T E N S PA P I E R

6112 Wattens

Kirchplatz 19

Tel./Fax 05224 / 54637

Mobil 0664 / 3401960

� Autospenglerei 
� Lackiererei

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  8 - 12, 14.30 - 18 Uhr, Sa  8 - 12, Mi nachm. geschlossen

6112 Wattens • Lange Gasse 4 • Tel. 05225 / 55310 • Fax 05224 / 55310-13

Sie haben einen guten Partner.

Riedl KEG
V E R S I C H E R U N G S A G E N T U R  R I E D L

6112 Wattens · Ludwig-Lassl-Str. 2
Tel. 05224 / 5 16 07 · Fax 05224 / 5 16 07-20

TAUBER
FLORISTIK · GARTENBAU
6112 Wattens
Lange Gasse 17
Tel. 05224/52203
Fax 05224/52203-40

Unsere
Serviceleistungen:

FINANZIERUNG

VERANLAGUNG

VORSORGE

6112 wattens, auweg 2
www. perktold.com
office@perktold.com

dachdecker – spengler – isolierunternehmen

siegfried perktold

tel. 05224 / 53370
fax 05224 / 57706

mobil 0650 / 5337001

Ladenstraße
Wattener

Einkaufen mitSympathiewww.ladenstrasse.at

Der Bäcker Ruetz, NKD, HOCKEY&more, Felice Braut-
moden, Raika SB-Filiale, Pub Café Daccapo, Café Mozart,
dies & das Geschenksartikel, Cinethek, Friseur Harasser,
Idealtours Reisen, Kristin’s Studio, DT Shop (Hifi Technik).

Der sympathische Treff� in Wattens
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Sandy Valtingojer
Egger-Lienz-Straße 30, 6020 Innsbruck


